
Werteorientierte  Führung
Grundwerte, Führungs- 
aufgaben und -grundsätze



Grundwerte

An unsere Führungskräfte

Die verantwortungsvolle Füh-
rung eines Hauses, einer Kli-
nik, einer Abteilung, Station 
oder eines Wohnbereichs sind 
eine herausfordernde Aufga-
be. Um sie zu meistern, ha-
ben wir gemeinsam mit unse-
ren Ordensschwestern einen 
Wertekanon vereinbart, der als
unverrückbare Grundlage den 
Handlungsrahmen für Ihre fachkompetenten Entscheidun-
gen absteckt. Wir nennen die Grundwerte gerne unsere 
‚Glorreichen Acht‘:

■  Bescheidenheit

■  Gelassenheit

■  Verantwortungsbewusstsein

■  Wahrhaftigkeit

■  Dankbarkeit

■  Herzlichkeit

■  Persönliche Zuwendung

■  Gemeinschaft

Auch und gerade in schwierigen Führungssituationen kann 
die Orientierung an Grundwerten, Führungsaufgaben und 
-grundsätzen eine wichtige Hilfestellung bieten, um unse-
ren Anspruch ‚Der Mensch in guten Händen‘ zu verwirk-
lichen. Damit Mitarbeiter und Führungskräfte ihr Handeln 
konkret an unseren Grundwerten ausrichten, haben wir 
Methoden zur Unterstützung entwickelt, die wir auf den 
Folgeseiten skizzieren.

Die kontinuierliche Weiterentwicklung der Führungskom-
petenzen trägt dazu bei, unserem Unternehmen ein be-
sonderes, christliches Profi l zu geben und unsere Grund-
werte auch in Zukunft glaubhaft zu leben. Dabei möchten 
wir Sie wegweisend begleiten.

Thomas Gäde
Geschäftsführer der Stiftung der Cellitinnen zur hl. Maria
Thomas Gäde



Führungsinstrumente

FÜHRUNGS-
HANDELN

Der Mensch in guten Händen 

Die Grafi k veranschaulicht das Spanungsfeld, in dem Füh-
rungskräfte heute stehen und in dem sie Führungsinstru-
mente einsetzen. Um diese richtig zu verwenden, sollten 
sie einerseits auf den Grundwerten basieren und ander-
seits den Führungsaufgaben gerecht werden. In diesem 
Prozess der Abwägung entsteht idealerweise eine trag-
fähige Entscheidung, die fachliche Kompetenz mit ethisch-
moralischer Verantwortung verbindet.

Als zentrales Führungsinstrument haben wir zudem den 
Führungskompass entwickelt. Er bietet unseren Füh-
rungskräften eine Methode, um Grundwerte, Führungs-
aufgaben, Führungsgrundsätze und Leitlinien (beispiels-
weise des Krankenhauses oder der Seniorenhaus GmbH) 

zu refl ektieren und das eigene Vorgehen zu planen. Darü-
ber hinaus gibt es für die konkrete Handlungsebene die 
‚Werte-Claim-Methode‘. Mit ihrer Hilfe können Mitarbeiter 
und Führungskräfte ihr Handeln situationsspezifi sch und 
nachvollziehbar an unseren Werten ausrichten. Dadurch  
bietet die ‚Werte-Claim-Methode‘ unseren Führungskräften 
einen unkomplizierten und niederschwelligen Einstieg ins 
vertiefende Gespräch. 

Für wichtige Führungsaufgaben gibt es inzwischen spe-
zielle Führungsinstrumente:  z. B. für Feedback und Kritik-
gespräche, Delegation und Entscheiden, die unseren Füh-
rungskräften ebenfalls unterstützend zur Verfügung stehen.



Mehr zum Thema

Leitwerk
Das Portal für Führungskräfte, die wissen wollen, was 
‚Werteorientierte Führung‘ heute bedeutet.
Mehr erfahren unter 
www.leitwerk.cellitinnen.de 
Ihr Passwort zum Login: werte

MAP und Intranet
Weitere Informationen zu den Themen ‚Werte‘ und ‚Füh-
rung‘ gibt es im Mitarbeiterportal der Krankenhäuser 
(MAP) unter HSM-Werte und HSM-Personalentwicklung 
sowie im Intranet der Seniorenhäuser.

Fort- und Weiterbildung
‚Werteorientierte Führung‘ ist überdies ein Thema in den 
Angeboten unserer Innerbetrieblichen Fortbildungen 
(Krankenhäuser) sowie im CIS-Fortbildungsprogramm 
(Seniorenhäuser). tia

Online-Kurse
für Krankenhausmitarbeiter:
„CHRIK Online“ www.chrik.trainbase.de
für Seniorenhausmitarbeiter:
„Fit for KUK Online“ www.kuk.trainbase.de

Ihre Ansprechpartnerin

 Angela Kauff mann
 Strategische Personalentwicklung
 Stiftung der Cellitinnen zur hl. Maria
 Graseggerstraße 105 · 50737 Köln
 Tel 0221 974514-8601
 E-Mail angela.kauff mann@cellitinnen.de

Diese Broschüre fi nden Sie auch als PDF im 
Download:   
www.ergaenzen-sie-uns.de/ueber-uns/selbstverstaendnis/



Der Führungskompass – Instrument für den Alltag

Der Führungskompass 
als Wahrnehmungs-, Reflexions- und Handlungshilfe

Grundwerte

q	Bescheidenheit
q	Gelassenheit
q	Verantwortungsbewusstsein
q	Wahrhaftigkeit
q	Dankbarkeit
q	Herzlichkeit
q	Persönliche Zuwendung
q	Gemeinschaft 

Führungsaufgaben

q	Für Ziele sorgen
q	Organisieren
q	Entscheiden
q	Auswerten
q	Mitarbeiter entwickeln
q	Kommunizieren
q	Kooperieren

Führungsgrundsätze

q	Vertrauen & Wertschätzung
q	Optimismus & Motivation
q	Ganzheitlichkeit
q	Stärkenbetonung
q	Ergebnisorientierung
q	Vorbildfunktion

Leitlinien (Beispiel Krankenhaus)

q	Wir stellen den Patienten in den Mittelpunkt
q	Wir arbeiten miteinander statt gegeneinander
q	Wir wollen immer noch besser werden
q	Wir informieren regelmäßig und offen
q	Wir suchen Lösungen, nicht Schuldige
q	Wir stehen hinter unserem Krankenhaus

Leitlinien (Beispiel Seniorenhaus)

q	Christliche Wertehaltung
q	Wertschätzung und Respekt
q	Zufriedenheit der Bewohner
q	Kollegialität und Teamarbeit
q	Werteorientierte Führung
q	Persönliche Arbeitsorganisation
q	Innovation und Weiterbildung

Der Mensch in guten Händen

Führungsaufgaben und -grundsätze richten sich in der  
täglichen Anwendung und Umsetzung primär an unsere 
Führungskräfte. Sie ergänzen so das Fundament der 
Grundwerte auf der Praxisebene. Damit schlagen sie eine 
Brücke zu zeitgemäßem und professionellem Manage- 
ment. Der von uns entwickelte Führungskompass un-
terstützt Führungskräfte darin, die relevanten Kriterien  
(Grundwerte, Führungsaufgaben, Führungsgrundsätze,  

Leitlinien) im eigenen Führungsalltag zu berücksichtigen. 
Er bietet eine Methode, um Führungssituationen systema-
tisch zu reflektieren, das eigene Vorgehen und Handeln 
in konkreten Führungssituationen zu planen und fördert 
eine gemeinsame Führungskultur im Verbund der Einrich-
tungen unter dem Dach der Stiftung der Cellitinnen zur  
hl. Maria.


